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Welche Aufgaben haben die Gene 

von Caenorhabditis elegans?

�Fassen Sie die wichtigsten Ergebnisse der Wissenschaftler zur Funktion der von ihnen identifizierten
Fadenwurm-Gene zusammen (A1 und A3).

�In Zusammenhang mit Caenorhabditis elegans sprechen Forscher häufig von einem Modellorganismus. 
Warum (A2)?

�Welche Bedeutung könnte das „gene silencing“ für die Suche nach Medikamenten gegen Krankheiten 
des Menschen haben (A2)? Wo sehen Sie wichtige Einsatzbereiche? 

A U F G A B E N

A1: FUNKTION DER GENE IM FADENWURM IDENTIFIZIERT
Mit der RNAi-Technik können Forscher in Modellorganismen die Expression jedes beliebigen Gens unterdrücken und so Informationen
über seine Funktion gewinnen. Bei C. elegans haben sie deshalb für jedes der 19.000 Gene die entsprechende doppelsträngige RNA
hergestellt und diese in die Keimzellen des erwachsenen Wurms injiziert. Die aus der Befruchtung resultierenden Embryonen wurden
dann am Mikroskop mit einer speziellen optischen Anordnung untersucht, die eine räumliche Darstellung der Zellen ermöglicht – so
kann man die Wurmembryonen sehr genau bei den ersten Zellteilungen beobachten. Das Ergebnis: 661 der 19.000 Gene beeinflus-
sen die Entwicklung des frühen Embryos. Etwa die Hälfte dieser Gene ist an Zellteilungsprozessen beteiligt wie der Verteilung der
Chromosomen oder der Zytokinese; die andere Hälfte wird benötigt, um wichtige Lebensprozesse der Zelle aufrechtzuerhalten, etwa
die Translation oder die Arbeit der Mitochondrien. Die Forscher konnten aber auch bisher unbekannten Genen des Fadenwurms eine
Aufgabe zuordnen: Sieben dieser Gene steuern die Chromosomen, drei strukturieren die Zellkernhülle, vier treiben den Zellteilungs-
zyklus voran und elf koordinieren den Zellstoffwechsel mit dem Treibstoff ATP. Für 17 der neuen Gene konnte zudem schon die gleiche
Funktion beim Menschen bestätigen werden.

A2: TESTFALL FADENWURM
Und das ist einer der Gründe, warum Forscher sich so gern mit dem kleinen Fadenwurm beschäftigen: Die zellulären Signalwege bei
Wurm und Mensch sind – mit wenigen Ausnahmen – extrem ähnlich. Für über 60 Prozent der bekannten menschlichen Krank-
heitsgene existieren homologe Gene im Genom von C. elegans. So wurden praktisch alle in den vergangenen Jahren gefundenen
Gene, für die ein Zusammenhang zur Alzheimer-Krankheit besteht, zunächst beim Fadenwurm identifiziert. Bei einem Ausfall der
Gene, die beim Menschen eine Veranlagung für Alzheimer bedingen, verliert C. elegans die Fähigkeit seine Eier abzulegen. Führt
man die wurmeigenen Gene wieder ein, so lässt sich der Defekt beheben. Überraschend ist aber, dass der Defekt auch durch Ein-
setzen der menschlichen Genvarianten beseitigt werden kann. Diese sind also im Wurm-Genom ebenfalls voll funktionstüchtig,
obwohl es über 200 Millionen Jahre her ist, dass Mensch und Wurm einen gemeinsamen Vorfahren hatten. 

A3: ERSTE ZELLTEILUNGEN BEI C. elegans

Die Zellteilung bei einer normalen C. elegans-Zelle ist asymmetrisch (links). Durch Ausschalten von Genen mittels RNAi kommt es
zu einer symmetrischen Zellteilung (Mitte) beziehungsweise zu einer asymmetrischen Teilung, bei der umgekehrt zum Wildtyp die
AB-Gründerzelle kleiner ist als die P-Zelle (rechts).

(Grafik: „Erste Zellteilungen bei C. elegans“ / MPG)

ARBEITSBL ATT

Wildtyp Par-6 (RNAi) Dynein (RNAi)

Verwendete Acrobat Distiller 6.0.0 6.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.4" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
     Piktogramme einbetten: Nein
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 600 600 ] dpi
     Papierformat: [ 595 842 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 150 dpi
     Downsampling für Bilder über: 225 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: << /QFactor 0.76 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 150 dpi
     Downsampling für Bilder über: 225 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: << /QFactor 0.76 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: 4
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Ja
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
     Untergruppen bilden unter: 100 %
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ /ArialUnicodeMS /CenturyGothic-Bold /LucidaConsole /TimesNewRomanPSMT /Impact /CenturyGothic-Italic /TimesNewRomanPS-ItalicMT /Verdana /Arial-BoldItalicMT /Georgia /CourierNewPS-BoldItalicMT /Arial-BoldMT /CourierNewPS-ItalicMT /Arial-BlackItalic /Trebuchet-BoldItalic /Georgia-BoldItalic /TimesNewRomanMT-ExtraBold /Verdana-Bold /ArialNarrow-Bold /TimesNewRomanPS-BoldMT /TrebuchetMS /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT /Tahoma /Tahoma-Bold /ArialNarrow-Italic /CourierNewPS-BoldMT /ArialNarrow-BoldItalic /CenturyGothic /Arial-ItalicMT /ArialNarrow /Arial-Black /CenturyGothic-BoldItalic /ArialMT /Georgia-Italic /TrebuchetMS-Bold /CourierNewPSMT /TrebuchetMS-Italic /Verdana-BoldItalic /Verdana-Italic /Georgia-Bold ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Alle Farben zu sRGB konvertieren
     Methode: Standard
Arbeitsbereiche:
     Graustufen ICC-Profil: None
     RGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK ICC-Profil: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Ja
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Illustrator-Überdruckmodus: Ja
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Ja
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Nein
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
     OPI-Kommentare beibehalten: Nein
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 6010
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: Nein
     Bildspeicher: 1048576 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 6.0.x Joboption Datei
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /LockDistillerParams false
     /DetectBlends true
     /AntiAliasMonoImages false
     /DoThumbnails false
     /GrayImageDownsampleType /Bicubic
     /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
     /MaxSubsetPct 100
     /AllowTransparency false
     /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
     /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
     /GrayImageFilter /DCTEncode
     /ColorConversionStrategy /sRGB
     /AllowPSXObjects true
     /CalGrayProfile (None)
     /DSCReportingLevel 0
     /JPEG2000GrayImageDict << /TileHeight 256 /TileWidth 256 /Quality 15 >>
     /CompressObjects /Tags
     /JPEG2000ColorImageDict << /TileHeight 256 /TileWidth 256 /Quality 15 >>
     /JPEG2000ColorACSImageDict << /TileHeight 256 /TileWidth 256 /Quality 15 >>
     /MonoImageResolution 300
     /UsePrologue false
     /ColorImageDepth -1
     /ColorImageResolution 150
     /PreserveOverprintSettings true
     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /CompatibilityLevel 1.4
     /PDFXTrapped /False
     /UCRandBGInfo /Remove
     /EmitDSCWarnings false
     /PassThroughJPEGImages true
     /CreateJobTicket false
     /Description << /DEU þÿ


